Das Blut Jesu - stärkste Kraft im Universum

 

Jesus hat bei seinem Tod am Kreuz den Blutsbund erneuert, den Gott lange vorher mit Abraham geschlossen hatte (1. Mose 15) und der uns zu Kindern Gottes und zu Seinen Erben macht.

Wir stehen nun vor der Frage, ob wir die Überwindermacht des Blutsbundes Jesu im Glauben anerkennen und gegen die Zerstörungspläne des Feindes anwenden, ausrufen und in Kraft setzen. 

Die Erlösungsmacht, Heilungskraft, Schutzmacht und die Eröffnung des Zugangs zu einem erfüllten Leben durch das Blut Jesu sind viel stärker und umfassender, als die meisten von uns sich vorstellen können.

In den Erschütterungen unserer Zeit sollte jeder Christ vertraut sein mit der Kraft des Blutes Jesu durch seine Anwendung im Familienleben, im geistlichen Leben und in der Verantwortung für unser Land. Wir werden dabei Geheimnisse entdecken und wunderbare Erfahrungen machen.

 

Gebet

Allmächtiger Gott, du hast deinen Sohn zum Erlöser der Welt bestellt. Durch sein Blut hast du uns Versöhnung geschenkt. Lass uns den Lösepreis unseres Heiles in dankbarer Liebe verehren. Beschirme uns durch seine Kraft vor allem Bösen und führe uns in sein himmlisches Reich. Amen.

 

Te Deum

 

Lob und Dank sei Jesu allezeit, der uns mit seinem Blute hat befreit.

1) Die Bedeutung des Blutes

 

Es ernährt uns: Im Blut sind lebenserhaltende Stoffe.

Geistlich: Das Blut Jesu ist Kraftquelle für Leib, Seele und Geist.

 

Es reinigt uns: Das Blut transportiert Abbaustoffe und Gifte zu den Ausscheidungsorganen.

Geistlich: Das Blut Jesu reinigt von Sünde und schlechtem Gewissen.

 

Es schützt uns: Gesundes Blut enthält Abwehrkräfte, es kämpft gegen Viren und Bakterien.

Geistlich: Das Blut Jesu schützt uns vor dem krankmachenenden Schmutz der Sünde.

 

Es bringt die Körpertemperatur ins Gleichgewicht.

Geistlich: Durch das Blut Jesu sind wir in der Wärme und Geborgenheit Gottes.

 

1.Petr. 1,18+19 "Denn ihr wißt, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit Silber oder Gold, erlöst worden seid von eurem eitlen, von den Vätern überlieferten Wandel, sondern mit dem kostbaren Blut Christi als eines Lammes ohne Fehl und Makel".

 

Gebet:

Herr Jesus, wir danken dir, dass du dein kostbares Blut für uns vergossen hast. Lass es an uns nicht verloren sein!

Heiliger Geist, offenbare uns das Geheimnis des Blutes Christi! Amen.

Das Blut Jesu Christi ist Schutz und Stärkung für uns

 

Der Schutz durch das Blut ist im Alten Testament beim Auszug der Israeliten aus Ägypten beschrieben. Israel war ja dort in der Knechtschaft gefangen. Mit dem Blut der Opfertiere begann ihre Befreiung durch den Befehl Gottes, das Blut an die drei Seiten der Türschwellen zu streichen, damit der Würgeengel des Todes keine Macht mehr finde.

Wir brauchen heute den Schutz des Blutes Jesu ganzheitlich für unser Leben - dreifach: für Geist, Seele und Leib.

Wir können in der Autorität als Kinder Gottes als Schutz eine Blutslinie um unser Eigentum ziehen. Dies gilt auch für  Büros und Geschäfte. Wir tun dies, indem wir ums Haus, Garten oder Grundstück gehen und im proklamierenden Gebet die Macht des Blutes Jesu ausrufen. Wir können - besonders auch vor schwierigen Gesprächen - unsere Räume mit Weihwasser oder geweihtem Öl segnen.

Auch Autos, Computer, Maschinen und Gebrauchsgegenstände können wir unter den Schutz des Blutes Jesu stellen.

Im Wort Gottes wird uns als Glaubenden Hilfe durch das Blut Jesu angeboten, auch bei körperlichen Gefahren. Geistige Handlungen sind kein mirakelhaftes Tun, sondern sie bezeugen die Gegenwart und den Schutz unseres lebendigen Gottes.

 

Gebet:

Herr Jesus Christus, jeden Schritt, den wir gehen, jede Begegnung mit Menschen, alle Situationen, die unsere Kinder heute erleben, stellen wir unter die schützende Macht deines Blutes. 

Wir nehmen für alle Wegstrecken und Verkehrsmittel, die wir benutzen, dein schützendes Blut in Anspruch und stellen auch unsere Gedanken und Augen unter dessen schützende Kraft.

 

Wir danken dir, Herr Jesus Christ, dass du für uns gestorben bist, ach lass dein Blut und deine Pein an mir doch nicht verloren sein! Gekreuzigter Herr Jesus Christus, erbarme dich unser!

Das Blut Jesu Christi bringt uns in die heilende Gegenwart Gottes, des Vaters

 

Die Erlösung durch das Blut Jesu ist der Weg in die Gegenwart Gottes. Seine Versöhnung mit Gott durch sein Blut gibt uns die Freiheit zum Eingang in den Himmel.

Kor.1,13+14: "Er hat uns errettet aus der Macht der Finsternis und hat uns versetzt in das Reich seines geliebten Sohnes, in dem wir die Erlösung haben, die Vergebung der Sünden.

Hebr. 10,19-21: "Weil wir nun, liebe Brüder, durch das Blut Jesu die Freiheit haben zum Eingang in das Heiligtum ... durch das Opfer seines Leibes... so lasst uns hinzutreten mit wahrhaftigem Herzen in vollkommenem Glauben...!

Im Alten Testament durfte nur der Hohepriester in die Nähe und Gegenwart Gottes - ins Allerheiligste - gehen und das nur einmal im Jahr. So heilig ist für Gott seine Nähe zu uns.

Was haben wir heute im Neuen Bund für ein Vorrecht, dass wir in aller Freimut zum Thron der Gnade treten können! Nicht mehr Blut eines Opfertieres schafft den Zugang zum Heiligtum Gottes, sondern wir dürfen durch das Blut Jesu in Allerheiligste gehen. Der Vorhang, der uns trennte, ist zerrissen durch den Blutopfertod unseres Herrn Jesus Christus.

 

Praktische Anwendung: Wie komme ich in die Gegenwart der Heiligkeit Gottes?

- Nimm so oft wie möglich an der Hl. Messe der Hl. Kommunion bzw. Abendmahl teil.

- Danke für das Blut Jesu und bitte den Hl. Geist, dass er dir Unreinheit in sexueller, seelischer und geistlicher Hinsicht bewusst macht und du durch Reinigung und Heiligung deines Lebens (z.B. Beichte) frei in seine heilige Gegenwart treten kannst.

- Bekenne die machtvolle Gegenwart des Blutes Jesu in jeder Lebenslage.

- Schau die Lobpreis- oder Gottesloblieder an in Bezug auf das Blut Jesu, lerne welche auswendig und singe sie, wenn sie dir in den Sinn kommen.

 

GL der Diözese Eichstätt Nr. 921: Nimm mein Leben, nimm es ganz, immer größer sei dein Glanz, denn du hast mich ja erkauft mit deinem Blut....

Das Blut Jesu Christi hat die Kraft, Satan zu besiegen

 

In der geistigen Welt tobt ein Kampf zwischen dem Reich der Finsternis und dem Reich des Lichts. Dieser Kampf ist auch für uns nicht zu umgehen, solange wir hier auf dieser Erde sind. Es ist nur die Frage, wie wir diesen Kampf führen, um siegreich daraus hervorzugehen.

Epheser 6,12 "Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit Mächten und Gewalten der Finsternis"

Jesus hat durch seinen Opfertod den Kampf gewonnen. Dort, wo Jesus im Geist und in der Wahrheit als Sieger gepriesen und angebetet wird, flieht  der Teufel. Deshalb sollen wir das Blut Jesu und seinen Sieg bekennen und im Lobpreis rühmen.

Offb. 12,11: "Sie (die Heiligen) haben ihn besiegt durch das Blut des Lammes und durch ihr Wort und Zeugnis."

Mit "Zeugnis" ist gemeint, dass wir die guten Taten Gottes, seine Wohltat an uns, unsere Befreiung, unsere Erlösung von Schuld und Sünde, unseren Neuanfang, all das Gute, als Beweis für Gottes Macht und Größe weitersagen. Dadurch wird unser Glaube fester und wir können wie Petrus und Johannes bezeugen:

Apg. 4,20 "Wir können nicht schweigen, von dem, war wir gesehen und gehört haben."

Jedesmal, wenn wir merken, dass der Feind uns irgendwie angreifen will, können wir z.B. kurz beten (wenn möglich laut):

Jesus, dein Blut erlöst mich von dem Bösen!

 

Lied: 

Ich kann nicht schweigen, von dem, was du getan hast. Du gabst dein Leben, um mich zu befrei'n.

Ich kann nicht leugnen, was du für mich bedeutest, mein ganzes Leben gehört dir allein.

Und wenn ich daran denke, wie sehr du mich liebst, und was ich dir verdanke, dann jubelt mein Herz!

Ich kann nicht anders als zu singen, ich kann nicht anders, als von dir zu erzähl'n, ich kann nicht anders, als dich preisen mein ganzes Leben lang!

Durch das Blut Jesu Christi sind wir "gerecht" und haben ein reines Gewissen.

Hebr. 9,14: "...um wie viel mehr wird dann das Blut Christi, der sich selbst als Opfer ohne Fehl durch den ewigen Geist Gott dargebracht hat, unser Gewissen reinigen von den toten Werken, zu dienen dem lebendigen Gott!"

Erst durch das Blut Jesu sind wir fähig, geistliche Früchte für Gott zu bringen. Es ist die befreiende Botschaft für viele Menschen , die ein schlechtes Gewissen oder Unsicherheit haben in Bezug auf die Erlösung und Heilgewissheit.

Beispiel: Die Gnade, das Geschenk des Blutes Jesu, spricht gegen alle anderen  Religionen. Diese wollen zu Gott aufsteigen, ihre Gerechtigkeit verdienen. Jesus Christus dagegen ist zu uns herabgestiegen - freiwillig - und er nimmt uns an als in seinem Blut rein gewaschen und gerecht gemacht. In dieser befreiten Haltung können wir ein sicheres und Gott wohlgefälliges Leben führen.

Wenn dir der Feind einflüstern will, dass du nicht gut genug bist für Gott, dass du unwürdig, unbedeutend usw. bist, dann halte ihm den Kreuzestod Jesu auf Golgatha hin. "Ich bin gerecht gemacht durch das Blut Jesu und lebe als sein geliebtes Kind".

 

Gebet:

Ich preise das Blut des Lammes,

    in dem Kraft ist, mich von allen meinen Gebundenheiten und Sündenketten zu lösen.

 

Ich preise das Blut des Lammes,

   das stärker ist als mein eigenes Blut und mich gleich gestaltet dem Bilde Gottes.

 

Ich preise das Blut des Lammes,

   in dem Sieg ist über alle Mächte, die mich bedrücken wollen, über jede Feindesmacht.

 

Ich preise das Blut des Lammes,

    das mich bewahrt vor den listigen Anläufen des Feindes.

 

Ich preise das Blut des Lammes,

   das mir das hochzeitliche Kleid bereitet.

 

Ich preise das Blut des Lammes,

   das alles, alles neu macht.  Amen. Halleluja!

 

                            Mutter Basilea Schlinck

Das Blut Jesu Christi stillt unseren Lebenshunger und gibt Kraft fürs Leben

So wie Wasser unseren physischen Durst löscht, löscht das Blut Jesu unseren seelischen, geistigen und geistlichen Durst.

Joh. 6,53-56: "Jesus sprach zu ihnen: Wahrlich ich sage euch, wenn ihr nicht das Fleisch des Menschensohnes esst und sein Blut trinkt, so habt ihr kein Leben in euch. Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der hat das ewige Leben und ich werde ihn auferwecken am Jüngsten Tag. Denn mein Fleisch ist wahrhaft eine Speise und mein Blut ist wahrhaft ein Trank. Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in mir und ich in ihm.."

Geistig trinken heißt, sich immer neu den ganzen Segen und die Fülle des Lebens Jesu anzueignen. 

"Das Blut des neuen und ewigen Bundes" bzw. der Leib Christi, den wir in der Hl. Eucharistie (Abendmahl) empfangen, ist ewiges Leben, Auferstehungskraft und Bleiben in Ihm, in seiner wunderbaren Tischgemeinschaft.

Oft hören wir von der Müdigkeit der Christen, vom "Geist der toten Religiosität". Durch die Inanspruchnahme des Blutes Christi und das Bekennen, dass darin lebendige Kraft ist, weicht diese Leblosigkeit.

 

Gebet:

Allmächtiger Gott, zu deiner Ehre und zum Heil der Menschen hast du Christus als ewigen Hohenpriester eingesetzt. Er hat dir durch sein kostbares Blut ein heiliges Volk erworben. Gib, dass wir in unserem Leben die Kraft seines Kreuzes und seiner Auferstehung empfangen. Darum bitten wir dich in Jesu Namen. Amen.

